
Bäumchen, wechsel Dich

ist ein Kinderspiel, bei dem alle Kinder, bis auf eines in der Mitte, an einem 
Baum stehen. Auf den Ruf „Bäumchen wechsel dich!“ des in der Mitte 
stehenden Kindes, versuchen alle Kinder einen neuen Baum zu erreichen. 
(Wiktionary)

Das Spiel lebt von der Bewegung. Es ist sehr lustig, aber auch ziemlich 
anstrengend. Es ist dann zu Ende, wenn keiner mehr Lust hat, zu laufen. Auch 
Erwachsene spielen es gerne. Bei Ihnen geht in der Hauptsache darum, die 
eigenen Geschäfte vor den Blicken anderer zu verbergen. 

Das ist umso wichtiger, je diskreter die Geschäfte sind. Durch ständige 
Personal- und Firmenwechsel (Bäumchen) wird die Gegenseite – meist der 
Staat, seine Organe und die Medien – so lange in die Irre geführt, bis sie 
ermattet aufgibt. 

Damit ist das Spiel entschieden und der Sieger kann im Schatten seines 
Bäumchens ungestört seinen Geschäften nachgehen. Er kann nach einer Weile 
sogar hinter dem Baum hervortreten und unter den Augen der Mitspieler 
seinen Schabernack fortsetzen. 

Denn wenn die Mitspieler sich einmal entschlossen haben, nicht mehr 
mitzuspielen, sehen sie auch nicht mehr hin .. (Kommentar zum Artikel rb/MF)


